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RUNDERLASS 1/2012 

I. 

Im Verwaltungsgebiet der Steiermark sind für das Jahr 2012 periodische Untersuchungen auf 

Brucellose, Leukose und IBR/IPV stichprobenartig vorgesehen.  

Mit Inkrafttreten der Bangseuchen-Untersuchungsverordnung 2008, BGBl. II Nr. 305/2007 

i.d.g.F., der Rinderleukose-Untersuchungsverordnung 2008, BGBl. II Nr. 304/2007 i.d.g.F. 

und der IBR/IPV-Untersuchungsverordnung 2008, BGBl. II Nr. 306/2007 i.d.g.F., am 1. 

Jänner 2008, wurde festgelegt, dass die Auswahl der jährlich blutserologisch zu 

untersuchenden Bestände unter Berücksichtigung des risikobasierten Stichprobenplanes der 

AGES zu erfolgen hat.  

Demnach sind im Zeitraum vom 01. Feber 2012 bis 29. April 2012 in den Gemeinden 

Bärnbach, Edelschrott, Gallmannsegg, Geistthal, Gößnitz, Graden, Hirschegg, Kainach, 

Kohlschwarz, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Maria Lankowitz, Modriach, Mooskirchen, 

Pack, Piberegg, Rosental a. d. K., Salla, St. Martin a. W., Söding, Södingberg, 

Stallhofen, Voitsberg 

in ausgewählten Beständen mindestens 10 Rinder im Alter von über 2 Jahren auf Antikörper 

gegen Brucellose-, Leukose- und IBR/IPV-Erreger zu untersuchen. In ausgewählten 

Beständen mit weniger als 10 Rindern dieser Alterskategorie zum Zeitpunkt der 

Untersuchung sind alle Rinder über zwei Jahre der Untersuchung zu unterziehen. 

 

Sowohl die Kosten der blutserologischen Untersuchung auf Brucellose, Leukose und IBR/IPV 

als auch die Kosten der Blutentnahme werden aus Mitteln des Amtes der Steiermärkischen 

Landesregierung getragen. 



Für die weiteren Verfahren zur Bekämpfung der Brucellose, Leukose und IBR/IPV gelten die 

Richtlinien des Bangseuchengesetzes, BGBl.Nr. 147/1957, i.d.g.F., Rinderleukosegesetzes, 

BGBl. Nr. 272/1982, i.d.g.F., und des IBR/IPV-Gesetzes, BGBl. Nr. 636/1989, i.d.g.F. 

 

 

II. 

In allen Gemeinden des Bezirkes werden BVD-Kontrolluntersuchungen durchgeführt. 

Aus jedem Bestand werden mindestens 5 Rinder untersucht (bei kleineren Beständen alle 

Rinder). 

Die Grundgebühr nach § 18 BVD-Verordnung pro Bestand für die Blutentnahme zur 

Untersuchung auf BVD wird aus Mitteln des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung 

bezahlt. Diese Grundgebühr umfasst die Blutprobenentnahme für 1 bis 5 Rinder. 

Für jedes weitere, im Rahmen der amtlichen Untersuchungen zu untersuchende Rind wird 

vom Untersuchungstierarzt eine Stückgebühr von € 5,-- eingehoben. 

 

Aufgrund der Bestimmungen des Bangseuchengesetzes, BGBl.Nr. 147/1957, i.d.g.F., des 

Rinderleukosegesetzes, BGBl.Nr. 272/1982, i.d.g.F., und des IBR/IPV-Gesetzes, BGBl.Nr. 

636/1989, i.d.g.F., und der BVD-Verordnung 2007, BGBl. II Nr. 178/2007, sind die 

Tierhalter verpflichtet, dem beauftragten Tierarzt bei der Durchführung der Untersuchungen 

die erforderliche Hilfe (Fixierung der zu untersuchenden Rinder) zu leisten. Im Falle einer 

Feststellung von Reagenten oder von fraglichen Tieren werden die betroffenen Tierhalter vom 

gefertigten Amte bescheidmäßig hinsichtlich der weiteren Vorgangsweise verständigt.  

Die Gemeinden werden ersucht, dem beauftragten Tierarzt hinsichtlich einer reibungslosen 

Abwicklung der Probennahmen bei Bedarf eine Hilfskraft zur Verfügung zu stellen. 

Die vorstehende Verfügung ist ortsüblich (Anschlag auf der Gemeindetafel) zu verlautbaren. 

 

Die Bezirkshauptmann-Stellvertreterin: 

 

Mag. Eva NINAUS eh. 

F.d.R.d.A. 

Sturmann Sabine 

 

ergeht an: 

1. alle Stadt-, Markt- und Gemeindeämter des Bezirkes Voitsberg.; 

2. das Bezirkspolizeikommando 8570 Voitsberg; 

3. die Polizeiinspektionen  Köflach, Edelschrott, Söding, Krottendorf-Gaisfeld, Stallhofen 

und Voitsberg; 

4. alle mit der Durchführung der periodischen Untersuchungen beauftragten Tierärzte; 

5. das Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung 8C - Veterinärwesen, 

Zimmerplatzgasse 15, 8010 Graz; 

6. die Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft, 8570 Voitsberg, Grazer Vorstadt 4; 


